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Lukáš Vondráček

Piano
Lukáš Vondráček, der unumstrittene Gewinner des Königin-Elisabeth-Wettbewerbs Brüssel 2016 freut sich auf eine spannende Saison 2017/18. So wird er mit Orchestern wie dem Tokyo Metropolitan Orchestra in Tokios Suntory Hall, dem Staatlichen Symphonieorchester Moskau im Großen Saal des Moskauer Konservatoriums, dem Nederlands Philharmonisch Orkest im Concertgebouw Amsterdam und dem Antwerpener Sinfonieorchester debütieren.

Weitere Engagements führen Lukáš Vondráček diese Saison zum Baltimore Symphony Orchestra mit Marin Alsop, den Osloer Philharmonikern und Vasily Petrenko, dem Belgischen Nationalorchester, Bournemouth Symphony und Sydney Symphony Orchestra. Klavierabende sind geplant im Wiener Konzerthaus, der Elbphilharmonie Hamburg, dem Louvre in Paris, im Concertgebouw, der Philharmonie Luxembourg, in Portland, Chicago und bei Festivals wie dem PianoEspoo in Finnland und dem Rheingau Musik Festival. Die Saison beginnt mit einer Tour nach Brasilien mit Solo-Rezitalen und Orchesterkonzerten in Belo Horizonte, São Paulo und Florianópolis.
Lukáš Vondráček gab sein erstes öffentliches Konzert im Alter von vier Jahren. Mit 15 Jahren debütierte er 2002 mit der Tschechischen Philharmonie unter Leitung von Vladimir Ashkenazy, gefolgt von einer großen USA-Tournee im Jahr darauf. Seine natürliche Musikalität, die er über die Jahre hinweg entwickelt hat, gepaart mit bemerkenswerten technischen Fähigkeiten, charakterisieren Lukáš Vondráček als einen talentierten und reifen Musiker. Auf den internationalen Podien arbeitet er mit Dirigenten wie Paavo Järvi, Gianandrea Noseda, Yannick Nézet-Séguin, Marin Alsop, Christoph Eschenbach, Pietari Inkinen, Vasily Petrenko, Jakub Hrůša, Anu Tali, Xian Zhang, Krzysztof Urbanski, Stéphane Denève und Elim Chan.
Höhepunkte der letzten Zeit waren Konzerte mit dem Philadelphia Orchestra, den St. Petersburger Philharmonikern und dem Philharmonia Orchestra, New Jersey Symphony Orchestra sowie Solo-Rezitale im Mariinsky Theater, in Mumbai, Singapur, dem Gewandhaus Leipzig, dem Flagey in Brüssel und beim Menuhin Festival in Gstaad.
Erste Preise erspielte sich Lukáš Vondráček beim Internationalen Hilton Head Klavierwettbewerb in San Marino sowie beim Internationalen UNISA Klavierwettbewerb in Pretoria. Beim Internationalen Van Cliburn Klavierwettbewerb 2009 wurde er mit dem "The Raymond E. Buck Jury Discretionary Award" ausgezeichnet. 

Lukáš Vondráček studierte an der Musikakademie im polnischen Katowice und der Hochschule für Musik in Wien. Er setzte seine Studien am New England Conservatory in Boston bei Hung-Kuan Chen fort, wo er 2012 mit Bravour abschloss. 

Seine erste CD, ein Solo-Album für Octavia Records, wurde 2004 veröffentlicht gefolgt von einer weiteren Rezital-CD im Jahr 2012. Lukáš Vondráčeks aktuelle CD mit Werken von Johannes Brahms ist beim ORF Label im Herbst 2013 erschienen. 
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2017/18 season only. Please contact HarrisonParrott if you wish to edit this biography.
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